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^. 2. Angelegenheiten des provinzialausschusses.

Personalien.
Der 56. Rheinische Provinziallandtag hat in seiner Vollsitzung vom 2. Februar 1916

Ersatzwahlen für das am 5. Januar 1916 verstorbeneMitglied des ProvinzialausschussesKom-
merzienrat Ernst Laeis in Trier und für das am 9. September 1915 verstorbenestellvertretende
Mitglied Geheimen Kommerzienrat Dr. Ing. Ernst Schieß in Düsseldorf vorgenommen. Es
wurden gewählt: als Mitglied des Provinzialausschusses das bisherige stellvertretendeMitglied
Königlicher Landrat, Geheimer Regierungsrat Freiherr von Troschke in Trier, an dessen Stelle
als stellvertretendesMitglied der Gutsbesitzer, Oekonomierat Jakob Merrem auf Gut Kirchhof
bei Wittlich, ferner als stellvertretendes Mitglied der Generaldirektor, Kommerzienrat Dr. Ing,
Paul Reusch in Oberhausen.

Der Provinzialausschuß hat durch den am 13. Februar 1916 erfolgten Tod des stellver¬
tretenden Mitgliedes OberbürgermeisterVeltman in Aachen einen schmerzlichen Verlust erlitten.
Eine Ersatzwahl für ihn wird der 57. Provinziallandtag vorzunehmenhaben.

Geschiistsnmfllllg.
Der Provinzialausschuß hat am 15. Mai, 6. Juli, 15. September, 9. November und

15. Dezember 1915 sowie am 8. Januar, 29. Januar, 2. Februar und 21. März 1916, also
an 9 Tagen Sitzungen gehalten und an diesen über 456 Geschäftssachenberaten und beschlossen.

Borgenommene Wahlen.
Für den Provinzialrat ist an Stelle des bisherigen, inzwischen verstorbenen Mitgliedes

Rittergutsbesitzers von Wülfing auf Burg Kriegshoven das bisherige stellvertretendeMitglied
Oberbürgermeister Wallraf in Cöln als Mitglied und an dessen Stelle der Rittergutsbesitzer
Freiherr von Fürstenberg-Gimborn auf Gimborn, Kreis Gummersbach, als stellvertretendes
Mitglied gewählt worden. An Stelle des verstorbenen stellvertretendenMitglieds Kommerzienrat
Ernst Laeis in Trier ist noch eine Ersatzwahl vorzunehmen.

Aus dem Gesundheitsbeirat für den Oberbcrgamtsbezirk Bonn war der Bergrat
Flemming in Saarbrücken infolge seiner Berufung in das Ministerium für Handel und Gewerbe
ausgefchieden,an seiner Stelle wurde der Vorsitzendeder VergwerksdirektionGeheimer Oberbergrat
Fuchs als Mitglied gewählt.

In die Einkommensteuer-Berufungslommissionen wurden gewählt

H.. im Regierungsbezirk Aachen:
für eine vom 1. Januar 1916 ab laufende 6jährige Amtsdauer:

als Mitglieder:
1. Fabrikant Fritz Neu mann in Eschweiler,
2. ArchitektPeter Schauff in Aachen,
3. TuchfabrikantWilhelm Peters in Eupen,
4. Rittergutsbesitzer,LandesükonomieratAnton Vürsgens in Gttsten bei Iülich,
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als Stellvertreter:
1. FabrikantKarl Weishaar in Aachen,
2. GutsbesitzerKarl Meulenbergh sen. in Neu-Merberen bei Herzogenrath,
3. Tuchfabrikant Alexander Mayer in Eupen.

». im Regierungsbezirk Cöln:
für eine vom 1. Januar 1916 ab laufende 6jährige Amtsdauer:

als Mitglieder:
1. Großindustrieller Otto Meurer in Cöln,
2. RittergutsbesitzerFranz Iillikens in Asperschlag, Kreis Bergheim,
3. Bürgermeister Richard Eich in Bödingen, Kreis Sieg,
4. Kaufmann Fritz May in Cöln,
5. TuchfllbrikantJosef Ruhr in Guskirchen,
6. Gutsbesitzer Heinrich Haan in Cöln-Mülheim,

als Stellvertreter:
1. Gutsbesitzer Heinrich Pauli in Cöln,
2. Rentner Sebastian UrHahn in Cöln,
3. Gutsbesitzer Hermauu Stupp iu Onnau, Kreis Bergheim,
4. Bäckermeister Johann Merzenich in Cöln.
Cs wurden ferner für eine am 1. Januar 1913 begonneneWahldauer als Mitglieder

gewählt: an Stelle des verstorbenen Kommissionsrats Leopold Emmanuel der Landesökonomierat
Theodor Fühling auf Haus Horbellbei Cöln und an Stelle des verstorbenenGutsbesitzers
Jakob Destr6e der Vankvertreter Anton Schiefenbusch in Cöln.

tu. im Regierungsbezirk Düsseldorf:
für eine vom 1. Januar 1916 ab laufende 6jährige Amtsperiode:

als Mitglieder:
1. KaufmannKarl Schneider in Crefeld,
2. Kaufmannund Fabrikant,Kommerzienrat Karl Zahn in Viersen,
3. Fabrikant Heinrich Kauert in Crefeld-Linu,
4. BergwerksdirektorFriedrich Winkhaus in Essen,
5. KöniglicherKammerherr, Rittergutsbesitzer Hubertus Graf von Spee auf

Haus Linnep, Landkreis Düsseldorf,
6. KaufmannHermann von der Moolen in Geldern,
7. Fabrikant Alexander Schlieper in Vohwinkel;

als Stellvertreter:
1. KaufmannJulius Genner in Moers,
2. Gutsbesitzer Hermann Huthmacher in Niederlörick,Kreis Neuß,
3. Beigeordneter Erh. Matth. Küsters in Labbeck, Kreis Moers,
4. Papierfabriken: Arthur üamberts in M.Gladbach.
Feiner wurden für eine am 1. April 1913 begonneneAmtsdauer an Stelle der verstor¬

benen MitgliederTheodor Melchers in Gnadeuthnl und Fabrikdirektor Max Hüttenmüller
W Oberhausen als Mitglieder gewählt der Rentner Caspar Hilg er in Düsseldorf und der Kom°
"lerzienrat Alfred Wolters in Solingen.
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v. im Regierungsbezirk Trier:
wurden für die am 1. Januar 1916 ab laufende 6jährige Wahlperiode wiedergewählt:

als Mitglieder:
1. Fabrikbesitzer Max Laeis in Trier,
2. Kommerzienrat Wilhelm Rautenstrauch in Trier,
3. Oekonomierat Jakob Merrem zu Kirchhof, Kreis Wittlich,

als Stellvertreter:
1. KommunaloberförsterKarl Beck in Trier,
2. Bürgermeister Peter Fuchs in Mülheim a. d. Mosel.

Die Mandate der Mitglieder der Gewerbesteuerausschüsse für die Veranlagung
der Gewerbesteuerklasse I in den VeranlagungsbezirkcnAachen und Coblenz-Trier waren Ende
November 1915 abgelaufen. Es wurden für eine vom 1. Dezember 1915 ab laufende 3jährige
Amtsdcmer gewählt bezw. wiedergewählt:

^. für den Veranlagungsbezirt Aachen:
als Mitglieder:

1. Geheimer Kommerzienrat Dr. Ing. Adolf Kirdorf in Aachen,
2. Geheimer Kommerzienrat Arnold Schöller in Düren,
3. Bergrat Emil Kreuser in Mechernich,
4. Geheimer Bergrat Dr. Hur. V. Weidman auf Schloß Rahe zu Soers bei Aachen,

als Stellvertreter:
1. Fabrikant Johann Alfred Erckens in Aachen,
2. Tuchfabrikant Arthur Peters in Eupen,
3. Papierfllbiitant Gustav Nenker in Düren,
4. Generaldirektor Wilhelm Hocks in Stolberg Rhld.

v. für den VeranlagungsbezirtCoblenz-Trier:
als Mitglieder:

1. Kommerzienrat Karl Wcgeler iu Coblenz,
2. Direktor der chemischenFabrik Hönningen Dr. Paul Kircheiser zu Hönningen a. Rh.,
3. GeneralkonsulKommerzienrat Wilhelm Rautenstrauch in Trier,
4. GeneralkonsulKommerzienrat Paul Röchling in Saarbrücken,

als Stellvertreter:
1. Bergassessora. D. Geheimer Kommerzienrat Wilhelm von Oswald in Coblenz,
2. Kommerzienrat Theodor Simon in Kirn,
3. Generaldirektor Dr. Roger von Boch-Galhau in Mettlach,
4. BierbmnereibesitzerHans Ca sparn in Trier.

Sonstige Angelegenheiten.
Für Kriegszwecke hat der Provinzialausschuß noch folgendeBewilligungen eintreten lassen:

in der Sitzung vom 15. September 1915: der Stadt Goch zu den Kosten der Versorgung
deutscher Flüchtlinge aus dem Auslande und der Aufnahme und Verpflegimg PP- der aus
England eintreffenden deutschen Rückwanderer eine einmalige Beihilfe von 1500 Mark und
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